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Politiſche Wochenſchau
Große Dinge ſprechen ſich am beſten durch Schweigen

aus, ſagt ein polniſches Sprichwort Auch auf die gegen
wärtige innerpolitiſche Situation kann man es in An
wenduüng bringen denn tiefes Schweigen lagert über deranzen Linie und eifrig arbeiten die Parteien daran die

etzten Rüſtungen v dem Wahlfeldzuge zu treffen
der demnächſt ſobald der Reichstag ſeinen Abſchied erhalten
in voller Kraft anheben wird Dieſer Feldzug aber er iſt
das große Ereignis mit dem das Sprichwort das Schweigen
in Verbindung ringt denn von ſeinem Ausfall hängt auf
Jahre hinaus das Wohl und Wehe des Reiches mehr noch
das des Volkes ab und je nach ſeinem Verlaufe wird ſich
zu entſcheiden haben ob in Zukunft Ausſicht vorhanden iſt
den Weg zur wirtſchaftlichen und zur freiheitlichen Entwick
lung des Landes mit mehr Vertrauen auf die Erreichung
des Zieles zu gehen als bisher möglich war und auch zur
Zeit ratſam erſcheint Die Hoffnungen daß der Wahlkampf
ſich in Bahnen bewegen wird die den Entſcheidungen gerecht
werden zu denen der neue Reichstag berufen iſt ſind heute
leider nicht mehr allzu groß Vielfach ſind die großen
wirtſchaftlichen Fragen um deren Löſung es ſich in erſter
Linie handeln ſollte weil ſie die treibende Kraft für das
geſamte innere und äußere Staatsleben ſind künſtlich
in den Hintergrund geſchoben durch Kompromiſſe der
widernarürlichſten Art die lediglich geſchloſſen wur
den um die Sozialdemokratie zu verdrängen ein Ziel das
an ſich zwar aufs innigſte zu wünſchen iſt aber doch
keineswegs an Bedeutung dem voranſteht das durch die
Fortſetzung einer auf lange Zeit hinaus vertragsmäßig ge
ſicherten Handelsvertragspolitik charakteriſtert wird Wir
fürchten dieſe Verſchiebung des Kardinalpunktes bei den
kommenden Wahlen wird mancher der Parteien die ſich
daran beteiligt haben Enttäuſchungen bereiten Schon
jetzt zeigt ſich als erſte Folge ein hoher Grad von Unent
ſchloſſenheit in allen Lagern denn Niemand kann zween
Herren dienen noch viel weniger aber dreien oder vieren
und wenn auch die Geſamtheit der Parteileitung oder des
Wahlkomitees geneigt ſein mag die trennenden Punkte
zu gunſten der einenden zu überſehen der Einzelne wird
ſich dazu um ſo weniger entſchließen können je geringer
die Fühlung iſt die er mit der Wahlleitung oder mit dem
aufgeſtellten Kandidaten hat

s wird alſo eher rn aus den Kompromiß
beſtrebungen erſtehen als einheitliches Zuſammenwirken
zumal dieſe und jene Partei hier und dort noch Sonder
abſichten verfolgt die ein abermaliges Ablenken von dem
von ſelbſt gegebenen Ziele des Wahlkampfes zur Folge
haben müſſen So beſteht in der nationalliberälen
Partei Neigung dem Zentrum auf der ganzen Linie
den Krieg zu erklären und in allen Wahlkreiſen in
denen dieſe Partei in Betracht kommt Kandidaten
aufzuſtellen Werden es durchweg auch nur Zaähl
kandidaten ſein ſo hängt es doch ganz davon ab wie
ſie betrieben werden ob hier an Stelle der wirtſchaft
lichen Auseinanderſetzungen oder ſtatt des Kampfes egen die
Sozialdemokratie ein konfeſſioneller Streit entſteht oder nicht
Zentrum und Nationalliberale ſind wie Waſſer und Feuer
und wie anders könnten erſtere ihr Vorgehen motivieren
als mit dem Eindringen ultramontaner Einflüſſe in die
Politik und der daraus reſultierenden Gefahr daß der Staat
über kurz oder lang völlig im Fahrwaſſer des Zentrums
ſteuert Mag dem ſein wie ihm wolle Es läßt ſich nicht
verkennen daß dieſe Gefahr vorhanden iſt daß das Zentrum

Nachdruck verboten

Berliner Plauderei
Dieſe lieblichen Oſtern die ſich durch Schnee und Regen

Kälte und Sturm ſo angenehm auszeichneten kurz die
e gnatur eines Feſtes trugen wie es nicht ſein ſoll

dieſe wunderbaren Oſtern die ſo freundlich waren ſo
manchen Zeitgenoſſen ein hübſches Andenken in Geſtalt
eines dauerfeſten Schnupfens zu hinterlaſſen dieſe trüb
ſeligen Tage haben einen gewiſſen Teil des Berliner
Publikums trotz allen Froſtes zu heißeſtem Enthuſiasmus
entflammt

Jene zahlreichen Mitbürger mein ich denen der Theater
beſuch das ſchönſte Feſt bedeutet Jhr Liebling ihr Gott
iſt wiedergekommen er der Einzige Hohe Herrliche
Joſef Kaln z Im Leſſing Theater ſpielt er bei grauſam
erhöhten Preiſen vor vollen Häuſern Kainz iſt ein

r r v guten Klang hat in deutſchen
nt esr ſich wohl ihm einige

Jm Deutſchen Theater unter Arronge undhat er der bis dahin unbekannte Mumne ſich rn
Aufſchwun den erſten Platz erobert Man huldigte ihm
einem König gleich und ſah milde hinweg über ſeine Un
arten Stimmungen nennt man ſie beim Künſtler Gar
viele hat der böſe Kainz enttäuſcht Sie gingen ins
Theater ſchweren Herzens das ſchwerere Geld zahlend nur
Zu den großen Kainz zu ſehen und ſiehe da ſie verſtanden
hn kaum Ueber die ſchönſten Sätze und e Berſe
galoppierte er wie ein wild gewordener Berbergaul die
zarteſten Stimmungen ſpielte er in Grund und Boden
der Künſtler war eben nicht disponiert Fluchend ihn zu

en Teufeln wünſchend verließ man das heater Dann
allerdings kamen wieder Abende da ſeiner Rede Gewalt

der Ultramontanismus ſich mehr denn je fühlt Wie hätte
ſonſt der ſtreitbare Biſchof Korum von Trier trotz der
öffentlichen Zurücknahme ſeines Publikandums in Sachen
der höheren Mädchenſchule gewagt im ren ſeineAh aufrecht zu erhalten und ſo die Regierung
aufs gröblichſte zu täuſchen Graf Bülow glaubt in der

Trierer Affäre geſiegt zu haben und muß nun erfahren
daß er der Beſiegte iſt Nicht anders aber wird s ihm mit
der Aufhebung des Jeſuiten Geſetzes ergehen
wenn er trotz der außerordentlichen Unſicherheit der
Stimmung im Bundesrate wider Erwarten darauf
beſtehen ſollte die Entſcheidung deſſelben zu hören
Findet ſich im Bundesrat wirklich eine Mehrheit für die Be
ſeitigung des S 2 dann wird zwar die Reichsgeſetzgebung
den Jeſuiten einen Teil ihrer Freiheiten wiedergeben die
Wien aber ſieht ſich genötigt ſie aufs neue
einzuſchränken Wenigſtens wurde das geſtern von einem
ſächſiſchoffiziöſen Blatte aus Dresden gemeldet und an
geſichts der konfeſſionellen ne die gerade in
wie herrſcht iſt daran auch kaum ſonderlich zu
zweifeln

So wird des Reiches Kanzler in dieſen Tagen nicht
ſonderlich erleichtert die Rückfahrt aus dem ſonnigen
Sorrent nach der kühlen Reichshauptſtadt antreten wo
ſeiner neue r und neue Arbeit harren Auf innerem
wie äußerem Gebiete Hat er auch einem Mitarbeiter des

Temps ſoeben noch erklärt daß die europäiſche Lage
trotz der Unruhen auf dem Balkan zu Beſorgniſſen keinen
Anlaß gäbe und daß das Verhältnis zwiſchen Deutſchland
und Frankreich ſo friedlich ſchiedlich ſei wie immer man es
nur wünſchen könne ſo muß er doch immer darauf
gefaßt ſein daß urplötzlich Fragen auftauchen deren Ent
ſcheidung von immenſer Tragweite ſein und werden
kann Die Unruhen in Macedonien wolleneine ernſtliche Gefahr für den europäiſchen Frieden nicht
bedeuten wenn es gelingt ſie ſcharf zu ſie
können aber zu einer ſolchen in dem Augenblicke werden
in dem Rußland oder Oeſterreich die Geduld verlieren Der
Tod ſeines Konſuls hat Rußland veranlaßt von der Türkei
außer anderem die Konzentrierung von 26,000 Mann um
den Herd der Unruhen zu verlangen in Oeſterreich erwog
man einen Augenblick lang einen Einmarſch in die revo
lutivnären Gebiete und auch Alexander von Serbien dem
ſein jüngſter Staatsſtreich beſſer zu bekommen ſcheint als er
es verdient ſpielte in einer Anſprache elegentlich ſeines
Geburtstages mit dem Ernſt der Situation Einſtweilen
hat der Sultan aber noch den Vortritt behalten und es
ſteht zu hoffen daß das Aufeinanderſchlagen der Völker
weit hinten in der Türkei diesmal noch vermieden werden
wird Ob der Aufſtand in Marokko durch die eigene
Tatkraft des dortigen Sultans wird erſtickt werden
können ſteht dagegen noch ſehr in Frage Die revo
lutionären Scharen haben ſeinen Truppen im Laufe dieſer
Woche recht empfindliche Schläge verſetzt haben ein bei
Melilla belegenes Fort erſtürmt und die flüchtigen Sultans
ſcharen verfolgt bis dieſe die rettenden Grenzen des
ſpaniſchen und franzöſiſchen Gebietes erreicht hatten Daß
es dabei ohne Grenzverletzungen nicht abging läßt ſich
ermeſſen und ſo liegt hier die Möglichkeit von Ver
wicklungen näher noch denn in der Türkei zumal der
marokkaniſche Sultan ſelbſt bedroht und nicht in der Lage
iſt Genugtuung zu gewähren Zwar hat er nunmehr der
Not gehorchend nicht dem eigenen Triebe die in ſeinem
Dienſt befindlichen Europäer deren Berufung die Urſache
des Aufſtandes iſt entlaſſen aber ſchon iſt der Nordoſten
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ſeiner Leidenſchaft hinreißende Wucht den Hörer mit
heiligem Schauer erfüllten

Als Kainz ſich vor einigen Jahren in der Rolle des
Königs Alfonſo in Grillparzers Jüdin von Toledo vom
Publikum des Deutſchen Theaters und damit von Berlin
verabſchiedete nannte in einer kurzen Anſprache Otto Brahm
den ſcheidenden Mimen einen Cäſar der Schauſpielkunſt
Dies Lob aus ſolchem Munde will etwas bedeuten denn
der kleine nüchterne Brahm iſt ſehr ſparſam mit ſchmückenden
Beiworten Nun ein cäſariſcher Mime iſt dieſer Kainz in
der Tat ein berechnender Cäſar allerdings der ſeine
Wirkungen klug abwägt jeder Aufſchrei jedes Flüſtern
jedes Lächeln haben einen beſtimmten Moment wo ſie ein
ſetzen um das Publikum zu bannen zu faszinieren Viele
Paſſagen läßt er fallen um dann eine einzige ins volle
Haus hineinzuſchmettern Kainz weiß ſein Publikum zu
nehmen wie ein guter Advokat den Gerichtshof Aber all
das ändert nichts an der Tatſache daß er nicht nur der
erſte Redekünſtler der ein e Sprechmeiſter der deutſchen
Bühne iſt ſondern auch da n deutſchen Landen nur wenige
gleich ihm einen ſo gewaltigen Atem verſchlagenden Ein
druck auf den Hörer zu machen vermögen Ich kenne nur
einen der ihn allerdings noch übertrifft Matkowsky

Wir haben s beſtätigt gefunden Kainz iſt König geblieben
im Reiche der Kunſt und der Frauen Sie warew s die
ihm am unentwegteſten zujubelten und an den beiden
Abenden an denen ich ihn ſah wurden ihm Blumen zu
geworfen von einem Backfiſchlein Süß

Kainzens Gaſtſpiel hier hatte ich anfänglich in kühner
Spekulation in Zuſammenhang gebracht mit der freiwerdenden Direktion des Berliner Theaters S ge
P Ferdinand Bonn iſt der kommende Mann

ſo Leſer ſo du ein Stück geſchrieben ſende es Herrn
Bonn nach Berlin Aber tue dergleichen nur wenn dein
Opus eine Bombenrolle für Herrn Bonn enthält gleichvielwelcher Art Denn der Laß Bonn ſpielt alles an

in der Gewalt der Aufſtändiſchen und die übrigen Teile
des Sultanats werden es aller Vorausſicht nach bald eben
falls ſein da den Truppen des Sultans angeſichts der Er
folge des Prätendenten die Entſchloſſenheit zum Widerſtand
geſchwunden iſt

Aehnlich iſt es den ſtreikenden Arbeitern in Hol
land und Italien gegangen die einen gewaltigen
Generalſtreik zu inſzeniren en angeſichts der ent
ſchloſſenen Haltung der Arbeitgeber jedoch und des ent
ſchiedenen Auftretens der Behörden ebenfalls klein beigaben
So leichtfertig im Haag ſowohl wie in Rom der Ausſtand
vom Zaune gebrochen worden war ſo groß iſt die Nieder
lage die die Ausſtändigen erlitten haben insbeſondere in
Holland wo die Ausſtandsgeſetze gegen die ſich der Streik
richtete aller Manifeſtationen ungeachtet von der Kammer
und vom Senat angenommen und von der Feigr als
bald ſanktioniert wurden Hätte ſich die Kammer
durch den Ausſtand abhalten laſſen den Geſetzentwurf der die Verabredung von Eiſenbahn Aus
ſtänden unter Strafe ſtellt zu erledigen ſo würde das
gleichbedeutend mit einer Abdankung vor der rohen
Gewalt W ſein und den ganzen Parlamentarismus
bloßgeſtellt haben Schon aus dieſem Grunde mußte über
manches hinweggeſehen werden was unter normalen Ver
hältniſſen nicht in das Geſetz gekommen wäre und ſo haben
es ſich die Arbeiter ſelbſt zuzuſchreiben wenn das Geſetz
ſchärfer ausgefallen iſt als von vornherein zu erwarten
war Hoffentlich wird dieſer Ausgang ſeine Rückwirkung
auf die immer mehr zunehmende Streikluſt in allen Ländern
nicht verfehlen und die Arbeiterführer davon abhalten ohne
ſonderliche Not und aus bloßer Demonſtrationsſucht Rieſen
ausſtände herbeizuführen deren wirtſchaftliche Nachteile in
jedem Falle die Vorteile mögen ſie nun ideeller oder
materieller Natur ſein überwiegen Allzu ſcharf a en
ſchartig

Deutſches Reich
Hof und Verſonalnachrichten

Der Kaiſer beſichtigte am h ääg auf dem Pots
damer Bahnhof in Gegenwart des Kriegsminiſters einen
dagaret r Nach einem Spaziergang im Tiergarten ſprach er
beim türkiſchen Botſchafter vor und hatte darauf im
a n rtts en Amt eine Beſprechung mit dem Staats
ekretär

Politiſches
Die Nachricht daß der deutſche Kronprinz im Laufe

des Sommers zum Beſuche des Prinzen Maximilian von Baden
und Gemahlin in Karlsruhe eintreffen und dort der Prinzeſſin
Alexandra von Cumberland begegnen werde wird
nunmehr aus Gmunden beſtätigt Dem Hannov Anzeiger
ging angeblich ferner am Donnerstag aus Gmunden die Nach
richt zu daß der Beſuch des Kaiſers am Hofe des Herzogs
von Cumberland für den Herbſt d J bevorſtehe Der Kaiſer
werde vorausſichtlich als Jagdgaſt des Herzogs mehrere Tage
in Gmunden verweilen Wenn wir auch geneigt ſein könnten
in Anbetracht der beſonderen Umſtände dem erſten Teil der
Meldung Glauben zu ſchenken für den letzten haben wir nur ein
großes Fragezeichen übrig Ein Beſuch des Kaiſers in Gmunden
iſt ſolange undenkbar als der Herzog von Cumberland auf
ſeinen Anſprüchen bezüglich Hannovers verharrt Und aus dem
gleichen Grunde ſcheint uns auch eine Verlobung des Kron
prinzen mit der Prinzeſſin Alexandra einſtweilen aus
geſchloſſen

und teuer iſt Böſe Jntriganten eherne Helden ſäuſelndeLiebhaber mich verwundert nur daß e ſich noch nicht
u einer Damenrolle bereit gefunden Aber groß muß die

Rolle fein recht groß rieſengroß Eine einzige Hoſenrolle
nur hatte er bis dato noch nicht geſpielt die große Hauptpartie des Direktors Nun übernimmt er aud dieſe Am
Oſtermontag wurde er mit dem Beſitzer des Berliner Theaters
Herrn Kommiſſionsrat Großkopf einig Laut der unter
zeichneten Verträge übernimmt Herr Bonn das Theater

a e n g d 73 a t von hundertnfundzwanzigtauſend Mark Ein ganz hübſches Sümmchendas herausgewirtſchaftet ſein will ans 4 v
Was mir an der ganz ausgezeichnet gefällt iſt

ſeine Krawatte In dieſer Beziehung mein uneingeſchränktes
untertänigſtes Lob Ich liebe eine ſchön ge chwungene
hübſch gemuſterte Krawatte und faſſe auch mal jemanden
bei ihr mit demſelben äſthetiſchen Behagen mit dem ich als
Krawattologe beſonders ſchöne Muſter zu betrachten pflege
So verſäumte ich denn nicht den allerneueſten Clou des
Kunſtſalons von Keller und Reiner die Ausſtellung
moderner Krawatten Stoffe Mal gert was Neues
Ueber dem Ausſtellungszimmer ſollte das Motto prangen
Die Kunſt dem Gigerl Doch im Ernſt unſere Weibleins

paradieren jetzt mit ihren Reformgewändern warum ſollen
wir Herren der Schöpfung nicht auch an unſerer Tracht
reformieren Zwar würd ich vorſchlagen erſt einmal der
beengenden quälenden leinenen Halsklammern genannt
Stehkragen den Garaus zu machen aber das bei Keller
und Reiner ausſtellende Krefelder Seidenhaus Audinger
und Meyer beginnt mit der KrawattenRefo n
ergo nehmen wir dieſe dankend an

ie Firma hat für den Entwurf der Muſter moderne
Künſtler herangezogen und dieſe r ihre Aufgabe mit
Geſchmack gelöſt Da iſt um ein Beiſpiel heraus reifen
ein Deſſin für Plaſtrons das von großen konſchaute deTraversRingen gebildet wird die
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Zu der Nachricht daß den Land räten allgemein durch
das Miniſterium die Annahme einec Kandidatur ver
boten worden ſei ſchreibt die Dentſche Tagesztg

Wir ſind nicht in derneWeeß zu prüfen ob dieſe Meldung
richtig ſei jedenfalls würde ſie nur eine Konſequen z der
Haltung ſein die von der Staatsregierung gegenüber den
Landräten eingen ommen wurde die ſeiner Zeit gegen den
Mittellandkanal geſtimmt hatten Wenn aber die Re
gierung wirklich ein e ſolche Verfügung erlaſſen hätte ſo würde
es die Konſequenz erfordern daß ſie auch die Landräte und
die übrigen höheren Verwaltungsbeamten anweiſe ſich an der
Wahlagitation insbeſondere aber an der Auſſtellung
von Kandidaten nicht zu beteiligen Jm Grunde genommen
kommt es doch faſt auf daſſelbe hinaus ob es ſich um die
Kandidatur eines Landrats oder um eine ſogenannte

Landratskandidatur handelt
Zum erſten Mal ſeit langer Zeit wieder können wir zu einer
Anslaſſung der Deutſch Ztg Sehr richtig ſagen

Zu den mancherlei Nachrichten über die Ausſichten die im
Bundesrat hinſichtlich der Aufhebung des 8 2 des Jeſuiten
geſetzes beſtehen bemerkt nunmehr das führende Zentrums
organ die Köln Volks Ztg

Das ablehnende Votum des Bundesrats würde dann eine
Spannung ſchaffen die bisher nicht beſtanden hat Zu
nächſt müßte die neue Lage bei den Wahlen zum Ausdruck
kommen Keine Zentrumsſtimme dürfte bei den
Stichwahlen einem Kandidaten gegeben werden
der nicht wenigſtens der Aufhebung des 8 2zu
ſtimmte Was das praktiſch zu bedeuten hätte brancht hier
nicht weiter ausgemalt zu werden Aber damit wären die
Folgen noch nicht erſchöpft denn die Zentrumspartei würde
genötigt ſein die Konſequenzen der Lage dadurch zu ziehen
daß der Kampf gegen den 8 2 des Geſetzes wohl mehr als
bisher in den Vordergrund ihrer politiſchen Aktion träte
Das einzeln auszumalen iſt nicht unſere Sache die Zen
trumspartei muß felbſt darüber befinden welcheSchritte ſie ergreifen will wir ſagen nur was
logiſch kommen muß Die Kulturkämpfer irren ſich ganz be
deutend wenn ſie glauben das Zentrum werde dann er
klären Na denn nicht es geht auch ſo Freilich geht
es ſchließlich auch ohne die Jeſniten aber für uns
iſt es eine Ehrenſache daß dieſe Ausnahmemaßregel
fällt und wir werden mit ganzer Kraft dafür kämpfen daß
die Jeſuiten ihre vollen ſtaatsbürgerlichen Rechte wieder er
langen Wenn der Bundesrat uns dies trotz des preußi
ſchen Antrages verweigerte ſo würde dadurch in unſere ge
ſamte Politik ein Ferment der Gärung und Ver
wirrung hineingetragen werden welches die jetzt ſchon
ziemlich verfahrene Lage vollſtändig unhaltbar machen dürfte
Die ganze politiſche Konſtellation müßte ſich
ändern Wir ſagen das keineswegs um zu drohen ſondern
ſprechen nur als politiſche Beobachter aus was uns unab
wendbar erſcheint hauptſächlich aber um der überaus törichten
Meinung zu widerſprechen daß eine Ablehnung des Bundes
rates die Frage erledigen würde Wer einen großen Zwie
ſpalt im Volke vermeiden will muß unbedingt den Fall des
Paragraphen 2 wünſchen
Das klingt furchtbar Keine Reichsfinanzreform keine neue

Steuern keine Vermeh rung des Heeres und der Flotte keine
Handelsverträge dafür aber ein neuer Kulturkampf ſind das
vielleicht die Schritte die unabwendbar kommen müſſen Ob
Sachſen und die erneſtiniſchen Staaten jetzt flugs im Bundesrate
anweifen werden für die Abbröckelung des Jeſuitengeſetzes zu
ſtimmen

Kirche und Schule

Zu der neuerlich aufgetauchten Trierer Schulaffäre
wird gemeldet daß di e Verhandlungen über die Regelung
der Schulverhältniſſ e in Trier noch nicht zum Abſchluß
geldangt aber dem Abſchluß nahe ſind Wie aus der Erklä
cung des Kultusmini ſters im Abgeordnetenhauſe bekannt iſt
handelt es ſich dab ei in erſter Linie um die Beſtellung eines
katholiſchen Religio nslehrers an der paritätiſchen Töchterſchule
ſowie um die Be ftellung eines katholiſchen Lehrers für den
Unterricht in Geſchichte und Deutſch am Seminar und an den
oberen Klaſſen der Mädchenſchuke Sobald die Verhandlungen
abgeſchloſſen ſind werde eine amtliche Darſtellung der Ver
handlungen und Abmach ungen veröffentlicht werden Und die
neueſte Verlau tbarung über Korums Vorgehen

Parlamentariſches

Aenderungen des Reichswahlrechts regt eine Ber
liner Korreſpondenz des nationalliberalen Hann Cour an
Durchaus diskutabel ſei die Frage der Einführung der geſetz
lichen Wahlpflicht unter Androhung von Geldſtrafen gegen
jeden Wahlberechtigten der unentſchuldigt und ungenügend ent
ſchuldigt dem Wahlakt fernbleibt Gegen die Einführung der
Wahlpflicht hätten auch wir nichts einzuwenden

Verwaltung und Rechtspflege
Uleber die Auslegung der Wählerliſten hat der

Miniſter des Jnnern folgende Bekanntmachung erlaſſen
Nachdem durch kaiſerliche Verordnung vom 28 März d J

beſtimmt worden iſt daß die Neuwahlen für den Reichstag
am 16 Jnni d J vorzunehmen ſind ſetze ich hierdurch auf
Grund des S 8 des Wahlgeſetzes für den Reichstag vom
31 Mai 1869 und des s 2 des Wahlreglements vom 28 Mai
1870 feſt daß die Auslegung der Wählerliſten am Montag
den 18 Mai d zu beginnen hatBerlin der 14 April 1903

Der Miniſter des Jnnern
n Vertretung v Biſchoffshauſen

Die amtliche Ermittlung des Ergebniſſes der ſteichs
tagswahlen ſoll Sonnabend den 20 Juni erfolgen Die
Wahlkommiſſare haben die Termine für engere Wahlen auf
Donnerstag den 25 Juni anzuberaumen Bis zum
5 Mai d J ſoll die Geſamtzahl aller in die Liſten eingetragenen
Wähler der einzelnen Verwaltungsbezirke dem Miniſter des
Jnnern unmittelbar angezeigt werden

Das Reichsgericht verwarf die Reviſion des
Redakteurs Bötticher und des Verlegers Bruhn von der
Staatsbürgerzeitung welche vom Landgericht I zu Berlin
am 11 Oktober 1902 wegen Beleidigung des Gerichts und der
Verwaltungsbehörden in Konitz ſowie dortiger jüdiſcher Ein
wohner onläßlich der Winterſchen Mordſache zu einem Jahr
bezw ſechs Monaten Gefängnis verurteilt waren

Heer und Flotte
Der Kaiſer hat über den Fall Hüſſener ſtrengſte

Unterſuchung und über deren Ergebnis ausführliche
Berichterſtattung befohlen

Obgleich die Regierung der Vereinigten Staaten von Nord
amerika die Einladung Kaiſer Wilhelms zu einem Beſuch
des amerikaniſchen Europa Geſchwaders im Kieler
Hafen unter allerlei Gründen abgelehnt hat wird dieſes ſelbe
Geſchwader den Präſidenten Loubet in Marſeille
begrüßen So meldet der Daily Telegraph und teilt zur Ver
hütung von Mißverſtändniſſen gleichzeitig mit der Zweck des
Beſuches in Marſeille ſei die Einſchiffung des Befehlhabers des
Beſchwaders Kontreadmirals Cotton Crew der dann in
Marſeille ſein werde Dieſes Verhalten der amerikaniſchen
Regierung nachdem ſie die Einladung des Kaiſers abgeſchlagen
hat iſt eine draſtiſche Lehre für jene Politiker die durch
Prinzenbeſuche und Schenkung vpreußiſcher Königsſtatuen im
übrigen aber durch eine Politik der Liebenswürdigkeiten eine
dauernde Entente zwiſchen Deutſchland und Amerika herbei
zuführen wähnten

Der Kaiſer hat vorgeſtern zur Feier des 25 Jubiläums
des Seekadetten Schulſchiffes Moltke an die Jnſpektion des
Bildungsweſens der Marine folgendes Glückwunſchtelegramm
ergehen laſſen

Am heutigen Tage an welchem vor 25 Jahren auf meinem
Schulſchiff Moltke zum erſten Male Flagge und Kommando
Zeichen geſetzt worden ſind entbiete ich den Offizieren und
Mannſchaften dieſes Schiffes meinen kaiſerlichen Gruß mit
dem Wunſche daß das bewährte Schiff weiterhin glücklich
fahren und erfolgreich ſeinen wichtigen Aufgaben gerecht

werden möge Wilhelm I
Ansland

Zum Generalſtreik in Holland
Die Regierung hatte am Freitag mit Vertretern der großen

Eiſen bahngeſellſchaften über die Aufbebung der mili
täriſchen Streckenbewach ung eine Beratung

Vom Kulturkampf in Frankreich
Der Prior des Karthäuſerkloſters in Grenoble er

klärte dem Polizeikommiſſar welcher feſtſtellen wollte ob die
Mönche dem Befehl das Kloſter zu verlaſſen nachgekommen
ſeien er werde nicht gehen und erwarte ſeine Entfernung durch
Militär Der Kommiſſar erſtattete dem Präfekten Bericht

Die Wirren in Macedonien
Der albaneſiſche Soldat Jbrahim der den ruſſiſchen

Konſul Schtſcherbina erſchoſſen hat und jetzt wegen der Ver
wundungen die er bei ſeiner Verhaftung erlitten hat im
Militärhoſpital liegt iſt von dem Korreſpondenten der Wiener
N Fr Pr in Mitrowitza beſucht worden Jbrahim ant

wortete auf die Frage warum er auf den Konſul geſchoſſen
habe Gott hat es ſo geſchrieben Jch beklage den Konſul
wie einen Vater aber die Vorſehung hat es ſo beſtimmt Jch
war gezwungen

Die Pforte hat in Konſtantinopel und in den Provinzen
umfangreiche Vorſichtsmaßregeln ergriffen um die
angeblich für Oſtern geplante Aktion der macedoniſchen Komitees
zu hintertreiben Jn diplomatiſchen Kreiſen iſt man überein
ſtimmend der Meinung daß die Komitees abſichtlich das Gerücht

verbreitet haben ſie bereiteten zu Oſtern eine größere Unter
nehmung vor um die geſamte Bevölkerung zu ſchrecken die
Mobammedaner zu reizen und Gewalttaten herbeizuführen
Einen allgemeinen Aufſtand hält man jedoch für gänzlich aus
geſchloſſen Kenner des Landes und der Lage in den Provinzen
ſind der Anſicht daß die Komitees einen letzten Verſuch machen
das Bandennnweſen möglichſt aunszudehnen doch dürfte dieſer
Verſuch ſchwerlich von Erfolg begleitet ſein da die Komitees
zwar über eine genügende Anzahl von Perſonen verfügen ihnen
aber die Geldmittel zu fehlen beginnen Länger als
höchſtens zwei Monate dürſte die Tätigkeit der Banden kaum
aufrechtzuerhalten ſein

Die Kämpfe in Marofkfo
Der ſpaniſche Miniſterpräſident Silvela erklärte einem Be

richterſtatter gegenüber die Regierung ſei verpflichtet in der
marokkaniſchen Angelegenheit die ſtrengſte Neutralität zu wahren
Da der Prätendent Herr der Umgebung von Melilla geworden
ſei müſſe die Regierung den Dienſt an den Zollerhebungsſtellen
einſtellen Die Aufſſtändiſchen bewahrten Spanien gegenüber
eine Haltung gegen die nichts einzuwenden ſei Sie reſpektierten
aufs peinlichſte das ſpaniſche Gebiet

Den letzten Nachrichten aus Fez zufolge herrſcht dort die
größte Erregung wegen des Gerüchtes daß eine große Streit
macht unter Führung des Prätendenten ſelbſt auf die Stadt

anrücke

Nnuſtland
Ueber eine Bauernrevolte im Gouvernement Schwarzes

Meer wird im amtlichen Teil des Kawkas mitgeteilt Jn dem
Arreſtlokal des Fleckens Sotſchi Gouvernement Schwarzes
Meer ſtarb am 30 März nachts ein wegen Trunkenheit am
Tage vorher feſtgenommener Bauer Als Todesurſache wurde
übermäßiger VBranntweingenuß feſtgeſtellt Ein Haufe von
mehreren hundert betrunkenen Männern verlangte
die r der Leiche da der Bauer von Schutzleuten
im Arreſtlokal erſchlagen ſei drang in das Arreſtlokal
ein ſchlug auf die Schutzleute los und befreite die Gefangenen
Militär zerſtreute den Menſchenhaufen Acht Gefangene ent
flohen Die Sezierung ergab daß der Tod des Bauern infolge
erlittener Schläge eingetreten war Die ſchuldigen Schutz
leute wurden dem Gericht übergeben Auch derKreischef dem das Arreſtlokal unterſteht der Kreisarzt
der die Leiche beſichtigt hatte und die Schuldigenaus dem Volkshaufen wurden zur Verantwortung gezogen

Serbien
Für den letzten Staatsſtreich wird in der Köln Ztg

die Frage der Thronfolgeordnung als Begründung
herangezogen Als Frau Draga WMaſchin ſo heißt es in dem
betreffenden Artikel alle Künſte in Bewegung ſetzte um den
König zur Heirat zu bewegen und Königin zu werden da waren
es die Radikalen die ihr Gefolgſchaft leiſteten deshalb regierungs
fähig wurden und Frau Draga zum Traualtar geleiteten Aber
jetzt gehen die Wünſche der kinderloſen Königin weiter ſie will
die Krone nach dem Tode des Königs Alexander für einen der
Jhrigen geſichert wiſſen ſie wünſcht den jungen r
ihren Bruder zum Nachfolger ausgerufen zu ſehen und ſie

verfolgt dieſen wohlüberlegten Plan mit der ihr eigenen Hart
näckigkeit und Zähigkeit Der König iſt längſt für dieſe Aende
rung der Thronfolgeordnung und damit die Verfaſſung ge
wonnen ausgeſprochene Gegner aber ſind die Radikalen und
hervorragende Perſönlichkeiten im Heere deshalb mußten zu
nächſt die Radikalen beſeitigt werden und deshalb ſollte noch
vor Oſtern die Verfaſſung von 1869 eingeführt werden mit deren
Hilfe der Artikel 10 dieſer Verfaſſung leichter geändert werden
konnte indem die Seitenlinie die darin zur Thronfolge berufen
iſt durch die Familie Lunjewitza erſetzt werden ſollte
Dieſer kühne Plan aber wurde vorläufig fallen gelaſſen als
der Kommandenur eines Jnfanterie Regiments und vier Haupt
leute dieſes Regiments ſich weigerten gegen die Unruheſtifter
vorzugehen Zwar wurden dieſe fünf Offiziere ſofort am
folgenden Tage aus dem Heere entfernt aber der König trug
doch Bedenken jetzt die Thronfolgefrage zum Austrag zu
bringen Er begnügte ſich mit Einführung der Verfaſſung von
1901 und mit Entfernung aller unbequemen Perſönlichkeiten
aus den Aemtern und hofft nun durch eine weitgehende
Aenderung des Wahlgeſetzes und durch r der er
ledigten Richterſtellen die Kammer ſo in ſeine Gewalt zu be
kommen daß er mit ihrer Hilfe wenn auch langſamer zum feſt
gehaltenen Ziele gelangt Zu dem Ende ſoll namentlich auch
die bisherige Geſetzesbeſtimmung daß Analphabeten durch Ab
gabe farbiger Kugeln abſtimmen können abgeſchafft werden
wer nicht leſen und ſchreiben kann ſoll nicht mehr
zur Wahl zugelaſſen werden Aus dieſer erheblichen
Einſchränkung des Kreiſes der Wahlberechtigten erhofft der
König eine weſentliche Förderung ſeiner Pläne

Wiſſenſchaft Knnſt Literatur
Ueber die deutſche Südpolar Expedirion ſind von

dem Dampfer Staßfurt der Deutſch Auſtraliſchen Dampfſchiff
Geſellſchaft der mit der Kerguslenſtation der Expedition
am Bonnerstag Sidney erreicht hat folgende Nachrichten ein

eeeeeeeeeeeneeeereeee mKreiſe eines ins Waſſer geworfenen Steines Neu über
raſchend und entzückend Da zeigen ſchwere graublaue
Seidenſtoffe ſtilgerechte aber ſchablonenloſe Ornamente und
komplizierte Figuren die ſich dem Charakter der Krawatte
diskret anpaſſen

Jedenfalls beweiſt dieſe Ausſtellung daß ſich die an
gewandte Kunſt immer mehr neue Gebiete zu erobern weiß
und ihren langſamen Siegeszug auch auf die Objekte des
täglichen Gebrauches ausdehnt

Die Kunſt erdrückt das Kunſthandwerk Wie weggeblaſen
waren all dieſe Betrachtungen waren die raffſinierteſten
KrawattenEffekte als ich ein paar Schritte weiterging
Segantini Man kann eine Anzahl ſeiner Bilder bei
Keller und Reiner ſehen Dieſer italieniſche Meiſter der
die Natur und das Leben malte wie ſie ſind mit ſeinem
großen Können und ſeiner wunderbaren Technik bildet das
Tagesgeſpräch aller kunſtliebenden und kunſtheuchelnden
Epigonen Seine Bilder erhalten Maſſenbeſuch Ent
zückend Very nice indeed Magnifique ertönt es vom
tiefſten Baß bis zum böchſten Diskant

Noch einen Blick warf ich auf ſein großes Bild Zwei
Mütter Dunkler Stall nur von dem unſicheren Licht
einer Laterne beleuchtet An der Krippe die Kuh freut ſich
ihres Kälbchens rechts ſitzt eine junge Frau und ihre zärt
lichen Mutterblicke ruhen auf ihrem Säugling Die beiden
Mütter ein putziges Sujet ſchier das in der Behandlung
Segantinis mit ſtiller Andacht erfüllt

Dann verließ ich die Kunſtkneipe und kneipte RNatur
Wandelte nach der Siegesallee wohlverſtanden nicht um
mir die marmornen Fürſten anzuſchauen Dieſe kenn ich zur
Genüge Aber eine Korſofahrt ſollte vor ſich gehen eine
dauernde Neuerung im Berliner Leben Das Präſidium
des Deutſchen Sportvereins hatte an alle Berliner und
Vorörtler ſoweit ſie im glücklichen Beſitze einer Equipage
ſind ich bin s nicht die Aufforderung gerichtet ſich
an der Korſofahrt im Tiergarten zu beteiligen Auch h och Pflicht ſoll der Menſch bedacht ſein

zu Roß dürfe man erſcheinen Auf dieſe Weiſe will man
für Berlin einen Centralpunkt ſchaffen wo ſich zu be
ſtimmten Tageszeiten die Geſellſchaft zu Wagen zu Pferde
und horribile dictu auch zu Fuße treffen könne

Alſo ich pilgerte hin ſtolz zu Fuß natürlich und
ſcheute nicht das gegen meinen Regenknicker prallende Ge
mengſel von Schnee Regen Hagel nur um Jhnen meine
Verehrten von dieſem neueſten Berliner Ereignis berichten
zu können Es war ſchauerlich kalt Eine Temperatur die
allenfals ein Nordpolfahrer für frühlingsmäßig hätte halten
können O Reaumur o Celſius wie tief ſeid ihr ge
ſunken Ach und mein heldenmütiger Opfermut ward
kaum belohnt Man hatte mir erzählt es würde eine
ſtattliche Anzahl blumengeſchmückter Coachs und Vierer
züge zur Stelle ſein Elende Renommage Die ſtattliche
Anzahl ſchrumpft zu einem Halbdutzend zuſammen Jn der
Hauptſache Droſchken und nicht einmal alle erſter Güte
Dazu ein paar vereinzelte Reiter die ſich offenbar ſehr un
behaglich fühlten und ſich bald drückten Welchem lockenden
Beiſpiel auch manche Equipagenbeſitzer folgten Die Ge
ſichter der Ausharrenden aber zeigten mählich ein ſeltſam
Farbenſpiel blaue Backen weiße Ohren rote Naſen Und
als die Ohren gar weidlich zu kneifen begannen da kniff
auch der ſchäbige Reſt aus und verließ ſchleunigſt die
weißſchimmernde Siegesallee des Tiergartens den man
richtiger MonumentenPark nennen könnte

o endete kläglich die erſte Korſofahrt der Verlirir
Geſellſchaft, mit der Zerſtörung koſtbarer Damentoiletten

der Vernichtung friſch gebügelter Zylinder der Durch
weichung ſchneidiger Reitkoſtüme

Jwan Turgenjew der große ruſſiſche Dichter hat einmal
legt Das Leben iſt nicht Scherz noch Spiel auch kein
enuß iſt es das Leben iſt eine ſchwere Arbeit Nicht

auf Verwirklichung gehegter Gedanken und Träume wie
erhaben dieſelben auch ſein mögen auf Erfüllung ſeiner

Dieſer vr nehmen

Deviſe lebt einer unſerer jüngſten aber auch talentvollſten
Theaterkritiker Siegfried Jacobſohn Durch ſeine treff
ſicheren Urteile und ungeſchminkten Kritiken hat er ſich in
ſehr kurzer Zeit eine führende Stellung im Berliner Theater
leben errungen Wie dem großen Turgenjew das Leben
iſt ihm das Theater nicht Scherz noch Spiel ſondern ſchwere
Arbeit Und ſo wettert er grimmig drein und ſpart nicht
mit koſenden Worten wenn ein Schauſpieler durch ein
künſtleriſches Defizit ſein kritiſches Mißfallen erregt Zu
dieſen Unglücklichen gehört auch der Schauſpieler Richard
Tauber vom Berliner Theater von dem allerdings ſelbſt
das größte Wohlwollen nicht behaupten kann daß er ein
Künſtler ſei Als nun beſagter Tauber ſeine S Kraft
aushilfsweiſe einmal dem Neuen Theater lieh welches
ihn ſich vom Direktor Lindau ausgeborgt hatte ſchrieb
Jacobſohn nicht ſehr liebenswürdig über Herrn Tauber
daß es deſſen verhängnisvollcem Ehrgeiz nicht mehr genüge

das Publikum nur aus einem Berliner Theater zu ver
treiben Damit platzte die Bombe Der in ſeinen heiligſten
Gefühlen verletzie Mime lief zum Kadi und verklagte den
böſen Kritikaſter dem fünfzig Mark Geldſtrafe aufgebrummt
wurden Gegen dieſes Urteil legte der Verdonnerte Be
rufung ein ſein gutes Kritikerrecht ſei es einen ſchlechten
Schauſpieler mit allem Nachdruck anzugreifen und darauf
hinzuwirken daß er aus dem Berliner Kunſtleben ver
ſchwinde Und ſein Advokat betonte mit Recht daß Leſſing
manche fünfzig Mark Geldſtrafe hätte blechen müſſen wenn
der Standpunkt des Berliner Schöffengerichts gegenüber
ſeiner Hamburger Dramaturgie eingenommen worden wäre

Half nichts die Berufung wurde verworfen und der kleine
Kritiker muß bluten Das wäre ja recht ſchön und brav
und man könnte ſich damit zufrieden geben wenn durch die
Beſtrafung des Kritikers Jacobſohn der Schauſpieler Tauber
ein beſſerer Künſtler würde Aber

Julius KnopfJ
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gelaufen Vier Mitglieder der Kerguslenſtation ſind glücklich
elandet Dr Verth iſt ernſtlich krank befindet ſich jetzt aber

leicht beſſer und wird ins Krankenhaus aufgenommen Enzens
perger iſt am 2 Februar auf der Kergusteninſel Beri
Beri geſtorben Die übrigen drei ſind geſund Das
Hinſcheiden Enzenspergers des früheren Adjunkten der Münchener
meteorologiſchen Centralſtation der im Jahre 1901 dem Rufe
zur Teilnahme an der Südpolar Expedition begeiſtert gefolgt
war und die Stelle eines Meteorologen der auf den Kerguelen
inſeln errichteten Station übernommen hatte wird von der
wiſſenſchaftlichen Welt in der er ſich ſchon in jungen Jahren
einen ehrenvollen Platz errungen hatte tief beklagt werden
Sein Verluſt iſt ein um ſo ſchwererer als Enzensperger nach
der National Ztg dazu auserſehen war im Fall man über
das Polarſchiff Gauß noch über Juni hinaus ohne Nachricht
bliebe eine Hilfsexpedition zur Auffindung desſelben zu leiten

Der Ausſchuß der preußiſchen Aerztekammern
hält am 3 und 4 Juni im Saale der Medizinalabteilung des
Kultu sminiſteriums ſeine Frühjahrsverſammlung ab

Die 75 Jahres Verſammlung der Geſellſchaft
deutſcher Naturforſcher und Aerzte findet wie be
reits mitgeteilt vom 21 bis 25 September in Kaſſel ſtatt Die
Geſchäftsführung liegt in den Händen der Herren Prof Horn
ſtein 1 Geſchäftsführer Dr Roſenblatt Direktor des Landes
krankenhauſes 2 Geſchäftsführer Dr med Ad Alsberg
Schriftführer Bankier Koch Kaſſenführer Die Vorbereitungen
zu der Verſammlung ſind im vollſten Gange Die b
Ausſchüſſe und Abteilungen ſind ſchon ſeit längerer Zeit ge
bildet und tätig Die Themata der Vorträge in den allgemeinen
Sitzungen ſind beſtimmt und die Redner für die Vorträge
größtenteils gewonnen Die erſten Einladungen gegen 23,000
an der Zahl ſind bereits zur Verſendung gelangt Als all
gemeines Verſammlungslokal iſt die Feſthalle der heſſiſchen
Aktienbrauerei gewählt worden Das Programm ſteht im
einzelnen noch nicht feſt

Ein wertvoller Heiligenſchrein ein Werk
Benvenuto Cellinis das der berühmte Bildner und Gold
ſchmied dem Papſte Urban VIlII geſchenkt hatte iſt einer
Meldung aus Rom zufolge aus einer Kirche in Paleſtrina
geſtohlen worden Die Diebe ſind noch nicht ermittelt

Die Verwaltung der Tiedge Stiftung hat be
ſchloſſen in Dresden an dem Hauſe Pillnitzerſtraße 29 zur
Erinnerung an Heinrich v Kleiſt und an dem Hauſe Körner
ſtraße 1 zur Erinnerung an Auguſt Tiedge und Eliſa
v d Recke Gedenktafeln anbringen zu laſſen

Gerichtsverhandlungen

Strafkammer zu Halle
Halle 17 April

Ein gewalttätiger Vorgang der ſich am 10 September
v J in der Drahtzieherei und Drahtſtiftfabrik der Witwe Spatz
in Diemitz ereignete hatte wegen gemeinſchaftlichen Hausfriedens
bruchs und qualifizierter Körperverletzung eine Anklage gegen
den Drahtzieher Franz Fehrenkämper 19 Jahre alt bisher
unbeſtraft zur Folge Der mitbeteiligt geweſene Drahtzieher
Ebbecke hatte bis jetzt nicht ermittelt werden können weshalb
gegen Fehrenkämper allein verhandelt wurde Der Angeklagte
und deſſen Freund Ebbecke hatten an jenem Tage Wiittwoch
nach dem großen hieſigen Herbſtjahrmarkte keine Luſt gehabt
ihre Arbeit in der Spatzſchen Fabrik aufzunehmen ſondern zur
Nachfeier des Jahrmarktsvergnügens blau zu machen be
ſchloſſen Sie kamen dann in angeheitertem Zuſtande in die
Fabrik in der ſie ſich herumtrieben andere Arbeiter beläſtigten
und vom Arbeiten abzuhalten verſuchten Der Fabrikleiter Spatz
forderte die Unfugſtifter zum Verlaſſen des Grundſtücks auf
mit dem Erſuchen am nächſten Tage wiederzukommen da mit
ihnen in dem Zuſtande in dem ſie ſich befanden nichts anzu
fangen ſei Hierauf waren beide Arbeiter ungemütlich ge
worden hatten ihren Lohn und ihre Papiere gefordert und trotz
mehrfacher Aufforderung zur Regelung ihrer Angelegenheit am
nächſten Tage vorzuſprechen ſich vom Fabrikhofe nicht entfernt
Erſt nach vielem Zureden gingen Fehrenkämper und Edbbecke
fort kehrten jedoch nach kurzer Zeit wieder und Fehrenkämper
wurde nun als Spatz ihn abermals hinaus wies tätlich Bei
dem Herumbalgen ergriff F ein 4 Pfund ſchweres Eiſenſtück
und wollte damit den Fabrikleiter ſchlagen der jedoch dem An
greifer die Waffe entriß ebenſo wie auch einen einige Pfund
ſchweren Hammer den F bei dem Handgemenge erfaßte und
zum Schlagen benutzen wollte Dann aber ergriff F einen
großen 10 bis 11 Pfund ſchweren Schmiedehammer und
führte damit einen wuchtigen Schlag gegen Herrn
Spatz von oben herab gegen deſſen Kopf Nur
durch den Umſtand daß der Lagerhalter hinzuſprang
und den Angreifer bei einem Arme packle ſo daß der Hammer
aus der Richtung kam und ſeitwärts am Kopſe des Bedrohten
abglitt entging Spatz ſchwerer Gefahr Er wurde nur leicht
verletzt Alle Zeugen ſtimmten betreffs der Gefährlichkeit jener
Situation darin überein daß der nach dem Kopfe des Herrn
Spatz geführte Schlag wenn dieſer das Ziel getroffen haben
würde höchſt gefährlich wenn nicht gar tödlich für den Be
drohten hätte werden können Der ÄAngetlagte vermochte zu
ſeiner Entſchuldigung nichts anzugeben als daß er damals be
trunken geweſen ſei und keine Luſt zur Arbeit gehabt habe
Der Staatsanwalt kennzeichnete die Ausſchreitung des An
geklagten als außerordentliche Roheit und daß der mittels des
großen ſchweren Hammers verübte Angriff an verſuchten
Totſchlag grenze Beantragt wurden wegen gemeinſchaft
lichen Hausfriedensbruchs gemeinſchaftlicher und überdies
mittels gefährlichen Werkzeugs verübter Körperverletzung 1 Jahr
7 Monate und 1 Woche Gefängnis Nur des Angeklagten

und bisherige Unbeſtraftheit könnte als ſtrafmildernd
in Betracht kommen Das Gericht urteilte ſtrenger und er
kannte auf 2 Jahre 6 Monate und 1 Woche e
Auch wurde der Angeklagte da wegen der Höhe der Strafe
Fluchtverdacht begründet ſchien in Haft genommen

s Gera 17 April Wegen Wucherers verſuchter Erpreſſung
und Urkundenfälſchung hatte ſich der Kaufmann Paul Karl

roharz zu verantworten Er hat in einer Anzahl von Fällen
V sahlungsfaule Geſchäftsleute Darlehne gewährt und dafür
Verzinſung von 15 bis über 30 Proz Vergütung genommen
Die Darlehne betrugen 200 bis 1000 W Jn einem Falle hat
er faſt 100 Proz für ein Darlehn von 45 M von einer Witwe
beanſprucht Das Gericht hat angenomnen daß Tr die Not
lage der Darlehnsnehmer ausgenutzt hat Die Urkundenfälſchung
bat er dadurch begangen daß er auf den Namen eines Schuldners
einen Brief ſchrieb und davon Vorteile erhoffte Tr wurde zu
1 Jahr 3 Monaten Gefängnis 3 Jahren Ehrverluſt und 500 Be
Geldſtrafe oder weiteren 50 Tagen Gefängnis verurteilt Auf
die Strafe wurden 3 Monate der Unterſuchung angerechnet

Mannheim 186 April Das Schwurgericht verhandelteheute unter ſtarkem Zudrang des Publikums gegen S
geliſchen Pfarrer Gottfried Schwarz Binau wegen Be
ſchimpfung von Einrichtungen der katholiſchen
Kirche Um 10 Uhr abends verkündete das Urteil Frei
ſprechung

z Ulm 16 April Das Schwurgericht verurteilte den 53 Jahre
Aten Schafbauer Raach und die Maurerswitwe Schenzle von
Oberſtetten bei Münſingen wegen Ermordung des Ehe
mannes der letzteren zum Tode

e

Provinzialnachrichten
e Petersberg 16 April Selbſtmord TreueKundſchaft Jm Dorfe Ramſin erhängte ſich der Armen

häusler Both der zuvor alle Möbel zertrümmert hatte Der
Selbſtmörder lebte von ſeiner Familie getrennt und war ein
dem Trunke ergebener Menſch Als treue Kunden der
Rauchfußſchen Bierbrauerei zu Halle vrgl Nr 176 d Ztg aus
Unter Röblingen ſind auch der Gaſthofsbeſitzer H Niemann
und vorher deſſen Schwiegervater J Albaum zu Eismannsdorf
bei Niemberg zu nennen die ſeit länger als 60 Jahren ihr Vier
aus der vorgenannten Brauerei beziehen

Weißenfels 17 April Oberrealſchule Die ſeit
zwei Jahren ausgebaute Oberrealſchule erfreut ſich fortgeſetzt
zahlreichen Zuſpruchs von auswärts So ſind u a in die
Oberſekunda mit Beginn des neuen Schuljahres 31 Schüler von
auswärts eingetreten ſodaß dieſe Klaſſe jetzt 43 Schüler zählt
Die vereinigte Prima hat eine Frequenz von 24 Schülern

F Vitterfeld 17 April Neue Lehrerſtellen Be
ſtätigung Jm nahen Greppin iſt die Schülerzahl ſo ge
ſtiegen daß zum 1 April eine neue 6 Lehrerſtelle errichtet
worden iſt Dieſe iſt dem Schulamtskandidaten Wagner über
tragen Eine daſelbſt neu eingerichtete 2 Lehrerſielle an der
dortigen katholiſchen Schule wurde mit dem Lehrer Mootz
beſetzt Jm benachbarten Wulfen iſt eine neue 4 Lehrerſtelle
errichtet und dieſe dem Schulamtskandidaten Schneeweiß über
tragen Rektor Szops von der hieſigen Mädchenvolksſchule
welcher ſeitens des hieſigen Magiſtrats zum Rektor der gehobenen
Mädchenſchule gewählt worden war iſt von der Aufſichtsbehörde
als ſolcher beſtätigt worden Es macht ſich dadurch eine Neu
wahl an erſter Schulanſtalt notwendig

b Mühlberg Elbe 17 April Von der ElbeSturmſchaden Der W er Elbe der ſeit März
außerordentlich niedrig war iſt in den letzten Tagen ſtark
geſtiegen ſodaß die Frachtſchiffahrt wieder mit voller Ladung
paſſieren kann Jnfolge des dieſer Tage in der Elbniederung
herrſchenden ſtarken Sturmes mußte die Schiffahrt zeitweiſe
ganz eingeſtellt werden da die Fahrzeuge in Gefahr gerieten
an das Ufer geſchleudert zu werden Auch an den Dächern
und an den Bäumen hat der Sturm vielfachen Schaden an
gerichtet

8 Helbra 17 April Tödlicher Unfall Verſtoßen
Auf dem Hohenthalſchachte verunglückte der Bergmann Kar
Rippenack von hier dadurch daß ihm niedergehendes Geſtein die
Bruſt ſchwer quetſchte er mußte in das gewerkſchaftliche
Krankenhaus in Eisleben aufgenommen werden wo er an den
Folgen des Unfalles verſtorben iſt Heute morgen wurde in
einem Strohdiemen der zum hieſigen Rittergute gehört die
unverehelichte Jda Hartelt von hier in ganz erſchöpften Zu
ſtande aufgefunden Dieſelbe war wegen eines Fehltrittes von
ihren Eltern verſtoßen und hat ſchon längere Zeit in dem
Diemen zugebracht um dort den Tod zu erwarten

O Thale a 17 April Exhumierung Auf Veranlaſſung der Kgl Staatsanwaltſchaft wurde am Mittwoch die
Leiche des am 8 Jannar d J verſtorbenen Pribatmanns
Becker von hier exhumiert und durch den Kreisarzt obduziert
Der Grund für dieſes Vorgehen iſt darin zu ſuchen daß auf
eine Anzeige hin B keines natürlichen Todes geſtorben ſein
Weg Ueber das Ergebnis der Unterſuchung verlautet bisher
n

S Onedlinburg 17 April Harzfeſtſpiele Trotz des
Widerſpruchs der ſich gegen die Veranſtaltung der Harzfeſſſpiele
geltend macht hat die Gemeindevertretung in Thale in ihrer
letzten Sitzung doch einem Vertrage wegen Ueberlaſſung von
Gemeindeländereien zu dieſem Zwecke zugeſtimmt der dem an
der Spitze des Feſtſpielansſchuſſes ſtehenden Vr Wachler Weimar
zur Annahme vorgelegt werden wird Auch iſt vereits in der
ſelben Sitzung beſchloſſen ein Stück Land in der Nähe des Feſt
ſpielplotzes zur Errichtung einer Reſtauration auf eiverpachten f ein Jahr zu

4 Deſſau 17 April Ungültige Wahlen Jm Pldes anhaltiſchen Landtages wurden e i
Abgeordneten Baumecker Leopoldshall und Langheld Alten wegen
verſchiedener Unregelmäßigkeiten bei der Wahl der Wahlmänner
für ungültig erklärt

5 Beruburg 17 April 14Ueber das P 114 anhaltiſches Muſikfeſtrogramm zu dem am 9 und 16 Mai hier ſtattfindenden Feſt iſt folgendes zu bemerken Jm en
Chriſtus von Liſzt das am erſten Tage zur Aufführung

kommt wirken als Soliſten mit Kon ertſängerin Frl JohannaDietz aus Frankfurt a M gtamperſäoger Ludwig Heß aus
München Tenor Hofopernſänger von Milde Deſſau Chriſtus
und Hofopernſängerin Frl Weſtendorf ebenfalls aus Deſſau
Alt Der aus 450 Sängern und Sängerinnen beſtehende Chor
Dirigent Hofkapellmeiſter Mikorey aus Deſſan ſetzt ſich aus

nachſtehenden Vereinen zuſammen Deſſau Singakademie
Theaterchor und Liedertafel Köthen Verein zur Pflege kirch
licher Tonkunſt Bernburg Geſangverein und Zerbſt Jahnigen
ſcher Geſangverein Das Orcheſter bildet die aus 60 Muſitern
beſtehende herzogliche Hofkopelle in Deſſau Einen hohen künſt
leriſchen Genuß verſpricht auch der zweite Feſttag an dem u a
der bedeutendſte Liſzt Spieler der Gegenwart Direktor Staven
hagen der Vorſteher der Münchener Muſikakademie ſowie vier
ſeiner hervorragendſten Schülerinnen als Mitwirkende auftreten
werden Letztere beabſichtigen ein Sebaſtian Bachſches Muſik
ſtück für vier Klaviere und Orcheſter zum Vortrag zu bringen
Für den erſten Tag iſt auch die Aufſtellung einer Orgel vor
geſehen Am 9 Mai beginnt das Konzert um aum 5 Uhr nachmittags /2 am 10 Mai

Y Greiz 17 April Verſchiedenes Nach eingegangener
Depeſche iſt der flüchtig gewordene Uhrmacher G et b er
am vergangenen Sonnabend mit dem Dampfer Großer Kur
fürſt von Bremerhaven abgefahren und wird am 21 d M in
Amerika landen Das Eingreifen der Staatsanwaltſchaft und
die Auslieferung dürfte erfolgen Gerſtenberg hat auf die raffi
nierteſte Weiſe viele Geſchäftsleute und auch ſeine guten Freunde
bineingelegt ſo ließ er ſich für zwei Wechſel einen mit dem
gleichen Betrage ausſtellen vernichtete aber die alten nicht
Ebenſo machte er es bei vielen Reſtaurateuren denen er Muſik
automaten auf Abzahlung verkaufte er ſtellte ſtets neue Wechſel
aus vernichtete aber die alten nicht ſo ſind denn beide im Um
lauf Die Zimmerlente in Reichenbach ſind in den Aus
ſtand getreten da ihre Forderungen verkürzte Arbeitszeit und
Erhöhung des Stundenlohnes um 3 Pfg, nicht bewilligt wurden

Vermiſchtes
Zu dem geheimnisvollen Knochenfund in Konitz wird dem

Berl Tagebl noch berichtet daß Kreisarzt Dr König un
zweifelhaft feſtgeſtellt hat daß die ſetzt gefundenen Gliedmaßen
menſchliche Knochen ſind ferner wurde feſtgeſtellt daß die
Knochen diejenigen ſind die an der Leiche des Gymnaſiaſten
Winter fehlten Jn der Grube wurden gefunden
der Knochen des rechten Oberſchenkels zwei Knochen des rechten
Unterſchenkels zwei Knochen des linken Unterſcheukels der linke
Oberarmknochen und die beiden Unterarmknochen des linken
Armes An einem Armknochen hing eine gut gearbeitete
Herrengamaſche welche entweder dem Winter gehört hat
oder von einem Täter bei der Verbergung verloren wurde Vom
Skelett des Winter fehlen nur noch die Knochen zur Handwurzel
und die Finger Man nimmt an daß dieſe dünnen und
knorpligen Glieder wahrſcheinlich von der pneumatiſchen
Reinigungsmaſchine zerquetſcht ſind Die Reinigungsmaſchine

hat ſich die Stadt Konitz erſt kürzlich angeſchäfft und ſie trat
am Donnerstag zum erſten Male in Tätigkeit Die Abortgrube
iſt wie das Verl Tabl behauptet nach dem Winterſchen
Mordtage zweimal gereinigt worden Kurze Zeit nach
dem Mordtage wurde die Grube von Arbeitern der Beſſerungs
anſtalt geräumt und ungefähr vor einem Jahre nahm die Ent
leerung ein Konitzer Fuhrhalter vor Jn Konitz iſt die Er
regung wieder ſehr groß und die weitere Unterſuchung der
myſteriöſen Angelegenheit eifrig im Gange Daß die ge
fundenen Gliedmaßen die des Winter ſind
außer allem Zweifel

Ueber einen Zuſammenſtoß zwiſchen Militär und Bürgern
in Eſſen wird der Tägl Rundſchau gemeldet Ein Offizier in
Zivil hatte einen das Monopolhotel in Eſſen verlaſſenden Ein
jährigen wegen Unterlaſſung des Grüßens oder weil er die
Mütze auf dem Kopfe behalten hatte mit angeblich beleidigenden
Worten angerempelt was zur Folge hatte daß der Offizier vonanderer Seite zur Rede geſtellt wurde Mehrere Gäſte des
Hotels fielen über den Offizier her worauf ein anderer Ein
jähriger zum Schutz des Offiziers mit blanker Waffe auf die
Ziviliſten eindrang und einzelne verletzte Tags darauf wurde
durch Gouvernementsbefehl die Sperre über den Gaſthof ver
hängt Der Offizier wurde einſtweilen vom Dienſt eutbunden
während gegen vier Ziviliſten Unterſuchung wegen Ueberfalls
ſchwebt

Ein furchthares Unglück ereignete ſich in Placzo bei Chrzanow
Kattowitz Beim Löſen eines Böllerſchuſſes anläßlich eines

Feſtes fiel dem Arbeiter Kurdziel in Placzo ein Funke aus
der Tabakspfeife ins Pulver Kurdziel ſeine Frau und
drei Kinder waren auf der Stelle tot Zwei andere Kinder
ſind ſchrecklich verbrannt und verſtarben auf dem Transport ins
Hoſpital ein Wohnhaus ſtürzte ein die Trümmer ver
brannten

Ueber die Revolvberſchießerei im Paſtorenhanuſe zu Kirchboitzen
Kreis Fallingboſtel teilt die Walsr Ztg noch folgendes mit

Jm Paſtorenhauſe war bereits öfter eingebrochen und allerhand
Unfug verübt worden ſodaß Paſtor Ware ne ſich genötigt
ſab in der Gemeinde eine öffentliche Warnung zu erlaſſen Jn
der Karfreitagnacht wurde nun plötzlich ſehr heftig gegen das
Schlafſtubenfenſter des Geiſtlichen geſchlagen Nach einigen
Minuten drang dann von der Küche her lautes Gepolter in die
Schlafſtube weshalb der Paſtor mit einem Revolver bewaffnet
dorthin eilte um den Einbrecher zu verſcheuchen Er gab in
ſeiner Aufregung zwei Schüſſe ab und begab ſich als alles ſtill
war wieder zu Bett Kirchengänger fanden dann am Kar
freitagMorgen hinter der Scheune des Paſtord den Leich
nam eines Erſchoſſenen Es war der etwa jährige
Zimmergeſelle Guſtav Nerger der ſeit einigen Wochen bei dem
Zimmermeiſter Kruſe hier im Dienſt ſtand Die Kugel war ihm
ins Herz gedrungen Man nimmt an daß N nicht die Abſicht

ehabt hat einen Einbruch zu verüben ſondern in angetrunkenem
uſtande irrtümlich zum Paſtorenhauſe gekommen iſt und dort

den Unfug verübt hat der ihm ſo verhängnisvoll geworden iſt
Er hatte in der Küche des Paſtorenhaufes alles durcheinander
geworfen und einen Teil des Geſchirrs zerſchlagen

Ermordung eines Schutzmanns Jn Ludwigshaven a Rh
wurde der 36 jährige verheiratete Schutzmann Ludwig Kolb
Vater von drei unmündigen Kindern in der Nacht zum
Donnerstag bei ſeinem Dienſtgang im nördlichen Stadtteil
Helmshof überfallen und er ſchlagen Den Tätern iſt man

auf der Spur Der Schutzmann hatte in einer Wirſſchaft mit
einigen Burſchen ein Rencontre

Jnfolge Entwicklung von Kohlenoxydgas zeigten ſich in
Königsberg bei etwa 30 Knaben der dortigen 5 Knaben
volksſchule Symptome von Vergiftung die bei mehreren Knaben
einen ernſteren Charakter angenommen hat Die ſofort ge
troffenen Maßregeln verhüteten ernſte Folgen

Eine fürchterliche Bluttat von drei dentſchen Schlächter
geſellen verübt wird aus Jütland gemeldet Die drei
Geſellen Namens Kloſe Degner und Käke die bei Bangs
boſtrand in der Nähe von Frederifshavn beſchäftigt und als
rohe Patrone bekannt ſind überfielen mit ihren Schlächter
meſſern Dienstag Nacht auf der Landſtraße bei Bangsboſtrand
alle Perſonen die ihnen in den Weg kamen Hierbei wurden
ein 60 jähriger Mann von einem Meſſerſtich getroffen getötet
und ſechs Perſonen verwundet davon vier ſehr ſchwer Die
Wüteriche die inzwiſchen verhaftet wurden hatten ein Tanz
vergnügen mitgemacht und Spirituoſen ſtark zugeſprochen

Zum Run auf die Prager Sparkaſſe Die Prager Staats
anwaltſchaft hat die gegen zahlreiche Perſonen wegen Ver
breitung beunruhigender falſcher Nachrichten über die böhmiſche
Sparkaſſe eingeleitete Unterſuchung im vollen Umfange
ein geſtellt

Starke Schneeftürme toben in Südfrankreich Jn Paris
Lille Lyon und St Etienne fällt Schnee Jn Marſeille
dauert das Unwetter an und hat vielfachen Schaden angerichtet
Auf einem Teil der Quais iſt die Arbeit eingeſtellt worden
Kein Schiff kann in den Hofen einlaufen Die vor
Anker liegenden Schiffe wurden vielfach losgeriſſen Der
Sturm hat geſtern den ganzen Tag hindurch uoch an Heftigkeit
zugenommen Einem griechiſchen Dreimaſter brachen die
Maſten Vierzig kleinere Fahrzeuge wurden zum
Sinken gebracht Seit 15 Jahren hat man in Marſeille
keinen ſo heftigen Sturm erlebt

Nänberſtücklein Jn Taſchkent Ruſſ Turkeſtan drang am
Freitag eine Bande von ſechs bewaffneten und maskierten

Männern in ein Geſchäftslokal ein raubte die Kaſſe und ver
wundete den Wächter ſchwer Die Räuber ſind entflohen

e e
Letzte Telegramme

Verlin 18 April Der Kaiſer und die Kaiſerin beſuchten
geſtern den Vortragsabend der Deutſchen Orientgeſellſchaft um
den Schilderungen des Prof Delitzſch über ſeine babyloniſche
Reiſe in Jahre 1902 beizuwohnen Nach dem Vortrag empfing
das Kaiſerpaar den Prof Delitzſch in der Hofloge und ſprach
ihm ſeine Anerkennung für den Vortrag aus

Tanzig 18 April Jnfolge des Ausſtandes der Stauer
leute ſtockt der überſeeiſche Holzverkehr und der Verkehr der
Binnenſchiffahrt nach den Weichſelſtädten ebenfalls gänzlich

Sankt John Neubraunſchweig Amerika 17 April Heute
morgen brach hier ein Feuer aus das den Bahnhof der
KanadaPacificBahn und zwei Wagenhäuſer zerſtörte Das
Feuer ergriff quch eine in der Nähe liegende Halle der Dampfer
verladungeſtelle wo ſoeben von einem Dampfer 1200 Paſſagiere
gelandet wurden Unter den Paſſagieren entſtand eine Panik
Menſchen ſind bei dem Brande nicht umgekommen

Zum Konitzer Mord
Konitz 18 April Der Land rat des Kreiſes Konitz erließ

eine amtliche Bekanntmachung über den Fund der
Knochenteile in der Abortgrube der ſtädtiſchen Schule worin
es heißt die gefundenen Knochen entſprechen genau denjenigen
Körperteilen Winters welche bisher noch fehlten Nunmehr ſtud

ſämtliche Körperteile Winters gefunden Mit
Sicherheit iſt anzunehmen daß die Körperteile ſpäteſtens einige

Tage a der Tee c re geworfen ſind Ob
die gefundenen Stie gentum des ter bedader näheren Feſtſtellung ſind r noch
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

19 April Wolkig vielfach Niederſchlag tags angenehm
nachts kalt urüh

20 April Wenig verändert teils heiter
21 April Kühl wolkig mit Sonnenſchein ſtrichweiſe

Regen Windig
22 April Milder ſonſt wenig verändert Sturmwarnung

Meteorologiſche Station zu Halle

e S o 17 April 18 April9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baromeier Willlimeter 754,1 758 8Thermomeler Cellins 0,7 9,4el Fenchtig ten 87 sWind NW 2 W 1Diaximum der Temnperatur am 17 April 8220
Minüunum in der Nacht vom 17 April zum 18 April 2,0
Niederſchläge am 18 April 7 Uhr morgens 0 1 mm

n

Handel Gewerbe und Verkehr
Her Verwaltungerat der Lübeck hüchener Eisenbahn

wette die Dividende auf 61 Proz fest

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIITHalle 18 April Bericht äber Stroh Heu eto mit
geteilt von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar bei
Partien frei Bahn bei einrelnen Fuhbren frei Hof hier Die
Partienpreise ind fett die Fuhrenpreise sind in Klammern
gesetzet Roggen Langstroh Handdrusch 2,00 25
Maschinenstroh für Papierfabriken Roggenstroh 1,40 AMWeizensetroh 30 zu Streuawecken 140 M 1,60
Breitdrusch 1,85 I Wliesenheu hiesiges oder Thüringer
beste Sorten 3,00 3,25 3,50 minderw Sorten 2,50 3,00 M
bei Partien und in Fuhren Kleeheu erster Sehnitt beste
Sorten 3,00 3 25 3,50 minderwertige Sorten 2,50 8,00 M
bei Partien und in Fuhren Torfstreu in 200 Coentner
Ladungen frei Bahn hier 1,30 in einzelnen Ballen vom Lager
hier 1,70 M Häcksel gesund und trocken bei artien
frei Bahn bier 1,80 2,00 im einzelnen vom Lager hier
2,30 2,50 M

Getreide Mählen Erzeugn lage u s W
New Vork 17 April Telegr KRoter Winterweolzenloco 83 vorige Notierung 82 Mai 81 808 Juli 76
768 September 741 737 Derember Maſſe Mai 505

0 Juli 492 498 September Mehl 3,05 3,103,05 3 10 Getreldefracht I 1
Ohicgago 17 April Welgr Weizen Mai 717/6 71Juli 688 688/ Mais Mai 44 44/,
Berilan 17 April Frühmarkt Weizen loco Slärker167 90 258 00 ab Bahn Roggen loco Aärker 133,02 ab Bahn

Gervte Leichte inländische Futterger te 124,09 132,09 do
sohwere 133 140 klamm mit Geruoh 126 732 alles frei Wagen u ab
Bahn do russ 124 126 frei Wagen Hafer märk meckl pomm
vosen sohles fein 154,00 166 00 do markisech meckenbl pomm
posen schles mittel 149,00 153,00 do märkisch mecklenb
poman schles gering 137,00 139,00 mi Gerueh 126 132 alles frei
Wages d ob Bahn do russ 132 136 frei Wagen Behauptet Mais
Amerikanischer mixed 115,50 117,00 frei Wegen Skill Erbsen
iglävoieehe Futterware mittel und russische 141,09 148,00 do keine
149 166 alles frei Wagen Weizenmehl Fr 00 19,75 21,75
RBogrenanehl Nr 9 u 1 17,20 19,00 Weizeukleie grobe
8,80 70 do feine 9,30 9,70 Roggenkleie 9,35 75

Hamburg 27 April Weizen stetig holatelniecher u mecklen
vurgischer 154 Hard Winter No 2 April Abladung 132,09 Roggen
ttetig südrueeischer stitl 9 Pud 29/25 April Abl 104,50 meoklenburg
ans ho steinischer 142,006 Mais ruhig 118,00 114,00 do runder
93,90 Hafer ruhig Gerste ruhig

Ams re rdam 17 April Weizen auf Termine gesohäftelosaai Nor Roggen auf Termine gesohäftslos Mai Okt
Aatwerpen 17 April Weizen Roggen und Gerstebebauptet Hafer ruhig
Lonäon 17 April Schluss Markt fest aber ruhig
Liverpool 17 April Müllermarkt Weigen bis1 Penny höher Mebhl stetic Mais amerie mixed unverändert

bis 2 Penny höher
Oelaaaten Osle Fertdwaren

New Vork 17 April Telegr Schmalz Western sream 10,25
30 25 do Rohe und Brothers 10,40 10,45

9,82 9,82Ghlicago 17 April Telegr Schmalz Mai
Sehmalz Ruhig Loco Tubs und Firkins

Juli 72 9,72
Kremsau 17 April

502 Pfg in Doppeleimern 512 Pfg schwimmend März Lieter Tubs u
Firkins Doppeleimer Pfg Speok Stetig Short loco Pfg

Hamburg 17 April BRäböl unverzolit ruhig io00 48 50
Paris 17 April Sohlussberichts Küböl behauptet April 51,25

Mai 51,59 Mai Aug 52,5 Sept Dez 54,50
49 werpen 17 April Schmelz per April 121,25

Petroleum
New VWork 17 April Telegr Petroleum Standard white In

New Vork 8,25 do in Philadelphia 8,39 do Ketved 10,50 in Cauxes
e Oredit Balauces Cat Oil ity 539

Hamverg 17 April Fetroleum ftest Standard white ooo
7,06 Br

Aniwerpen 17 April Sehlussherloht, Kattiolertes Type Weiss
10 e 21 09 I Br per April 21 92 Br per Mai 21,25 r per
Juni 21,50 Br Pest

Spiritus
Nordhausen 17 April Branntwein 45 Vol für 190 kg ohne

Fass ab Brennerei 64,00 66,00 desgl 40 Vol 58,00 60,00 M
Hamburg 17 April Spiritus ruhig April 13 /s Br 132/8

April Mai 137/8 Br 132 Mai Juni 13 Br 132/8 Juni Juli137/6 Br 1323 6
7 ruhig April 48,59 Mai 48,75 Mailn r e 1 April 8piritu

August 48,59 Sept Derz 40,265
Kaffese

tiamburg 17 April Kallees behauptet VUmeaiz 3000 Sack
Hamburg 17 April ahbeuda 6 Uhr Kaffee good kverage Hawros

er Mai 26,00 Gd, Sept 27,00 Gd Dez 27,50 Gd März 28,25 Ga
Behauptet

Amsterdamn 17 April Java Katfee good ordinary 28,25
Havre 17 April Sohluszsbericht HBericht der Hamburger Virme

Pelimann Ziagler u Co Kaffee good average Santos per April 31,25
Mai 21,59 Sept 22,25 Der 33,00 März 33,75 Behauptet

ZucKer
Paris 17 April Rohrucker ruhig e neue Konäit 214 à 22

Weisser Zueker ruhiger Nr 3 für 100 ke per April 2b5/8 perMai 2524 per Mai August 26 per Okt Jan 275 e
London 17 April 900 Javazucker loco 92 nom Rübenroh

zuoker loko s sh 5 d Fest
wolle Haumwolle

Bremen 17 April Baumwolle Ruhig
looo 521 2 Flg

Liverpool 17 April Wochenherleht
Ottizre le Notierungen

Uppland midälinog

Americean good ordin 5 c Peru moder rongh kair 5,70
jow middling 5,23 tg0ood kair 6,40wmidd lin 5,42 m n egeoodgood midd b,58 45 smoth kir 8,42
kfully good middl 6,65 o fair 6,68middl lair n e 5,85 M roach 00d 421 32Pernam kair 52 ne stgood ar 6,72 Bhownuggar good 4 V

Ceara fair 5,46 5 fully good 4Jood fatt 5641 u A 10Exyptian brown fair 8 Oomra od 43good fair 8 lkully goog 4/32good u ne 4Smyrua good fair l Seinde fully good 32322Peru rough ar tkoe 22324 400d tair 8,15 Bengal fully good 35332
u V 477 46 40 o hAn 79 Madras Tinnevelly gooo 5Üiverpéool 17 April Baumwolle ömeatz a500 davon

Ameorikanisehe r ordinary Uieferungen Stetig April 5,23 5,24April Mai 5,23 5,24 ehe 7 5,75 Jnli Au usi5954 5,20 Ang Sept 10 Sept Okt 4,78 4,79 Oct Nov 4, 9 9,60
Nov Des 4,62 4,53 d

Alanehester 17 April 12r Water Taylor 594 20r Water Leigh 71
30r Water courante Qualität 77/8 30r Waier bessere Quolitkt 892 32r

Moek eourante Qualität äor AMule Mayal 85/8 40 r Medio Wilkinson
32r Warpeope Leaes S s 36r e Rowland es 36r Warpoopse

Weiltington s /8 49r Double Weston 924 60r Double oourante Qualität
12 Aär 116 yarde 16 grey printers aus 32r/46r 198 Fest

Motalle
M Lonoa 16 April 5 Unr gaaehm Kupfer willig TFagerameaieBoe 6 2Ptd4 Sierl 5 9 Monate 62 Pfd Berl 6 Makler
Sahluagepreis 62 Pa Sterl 5 e d bie 62 Pfd Storl 10 ben
goleoted 87 P Sterl 165 elektrolytisches 79 Pfd Sterl 150 d etroug
sheete Pkd Sterl d Zino fest Tagesumeatz 6090Straite 136 Pfd Str 7 6 3 Mon 186 Pfd Sterl 12 s 6 el
137 Pa Sterl 15 e d Rlel retit span 12 d Sterl 12 6ongileohes 13 Pfd Sterl d Zink fert gewhhnaliene Marken
22 Pa Sierl 12 s 6 besondere Marken 22 Pfd Steri 17 s 6
gewalat deutsoh 26 Pfd Sterl Note 155 Prd Sterl die TonneLoudoso 17 April Ohill Kupker 62 Letrl 3 Mon 62 Letrl

Glasgow 17 April Vorm U b Mlu Rohefeen Mixed
numbers warrante träge 54 sh d p Kasse ah d p lauf M

Olaagow 17 April Sehluss Roheieen Aixed numbers
warrants 54 sh d Aiddelsborough 49 sh 212 d

Glasgow 17 April Die Vorräte von Roheisen in den Stores ve
laufen sich auf 18,679 Tons e 53,293 Tons im vorigen Jahre DieZahl der im Betriebe befindlichen Hoohöfen beträgt 52 gegen 79 iw

vorigen Jahre
Amsterdam 17 April

Schiffsnachrichten
Bewegungen der Dampfer des Nord
Zieten 15 in Aden hein 16 von

Bancazinn 8224

Bremen 165 April
eut schen Lloyd

Fremantle Heidelbderg 16 in Bahia Bremen 16 von Port Sag
Tra ve 6 in Neapel s nig Albert 16 von Genus Bayern
15 in Hongkong Barbarossa 15 in New Vork

Wasserstände bedentet über unter Nul
Fen WuodeSaale und UVnstrut

Ariern Drüekenpegel 10 April 0,78 T April a

Weissenfels Oberpegel 5 5o Ünterpexei 9,60 506 4 STroiha 47 1,93 I8 4 1 4 2Alaleben Oberpegel 16 44 I7 4 2,43 1
do Unterpegel 4 1,78 78Harnvorg 1,40 1,42 2Kalbe Oberpegel 1,60 80do Unterpegel 40 98 41,02 6Moldau Iser Bgor Blboe

April Fall Waeh e n e un
Budweis I6 4 0,22 12 orgau 17 4 83 17
Prag 9,88 2 Witteuberg 0,56Jungbunzlau 4 0,20 4 PRBoeslau 2,23 17Laun 12 2,21 20Pardabitz 40,30 4 Magdeburg 831 34Brandeis 4 09,43 6 Paengermünde 2,49 14
Melnik 0,60 2 WVittenberge 2 9Ieitmerits 4 0,47 17 Dbömitz Peg 16 1,37 13Aussig 17 0,83 11 jlLauenburg 17 148 6Dresden o iAussig Von den oberen Plätzen werden 76 om Fall gemoeldet
Fracht nach Magdeburg 169 Pfg für die Tonne bezahlt

Seoklepprerkehr auf der Saale
Mlvetetlt vom Halleschen Speditions Verein m b H

Aungekommen in Halle am 17 April Sohlepper Nr 146 Sr
Amelang u Nr 166 Sr Vornau mit Steinkohlen von Hamburg

e ikegger z e Denis Hyp B Pta in Veorgwoerks u Kätten Gos
en 2 o u Ia conv 01,255Berliner Börse 17 April Rhein Cham u hegw 0 22 00 b do X unkdb 1900 4 iel öere aplerbeek

Erginzung zu den telegr Sangerhäuser Masch 5 1187 09620 o XI u XII 1918 4 1103,00b20 u re 110 0oee0
ztelänngen im geeir Abendblait e 3 123 Hamb 251 310 unis 1905 ioi S Borreie tor

u Cement 61/2164,000 e e zu/2 W Bismarckhütte 10 238 00b10
Bnnk Diakonbvo Schwartzkopff l0 227,50b20 do J 46 190 uk 1905 32 97 00 b Concordia Bergwerk 7

Berlin Wechsel 3 omb 41/2 Siemens Glas Industr 18 246 8062 o alte u con 32 97 00020 Lonsolidat Bergw G 4 o
a meterd 832 Brüssei Wien d Stettiner Cham Hidier 15 268 an Bod P5 Ink 1904 99 90000 en 13 107 60
Peter sb 4i2 on d on 4 Paris à Sudenburg Maschin 062 do II gt/ä 46 06 r len n o412 Ver Köln Kottw Pulv 11 198 00670 33 33 r 100 350 Selsenkireh Gussetah o 113 50b
Dentseche Tonda Staat Vereinsbrauerei Artern 5/2 108 000 do IV VI 101 006 IIarzerEisenw Lit A B 2

un nd u X westtf Draht Industrie 9 168,7502 B 1908 99 000 Inowrazl Steinsalzbl 5 s öbezbBarmer Sindinnleine 3772ſ100 300 Wittener Guss 7 1167 25 v h 4 103 0640 Kattowitaer 12 212,26ba6
Berliner Stadt Obl B32101 0064 Wilbelmshütte conv 0 79,500 45 4o VII r 4 103 900 Königin Marienh V A 7 56 rdo do 1692 3372 101 906 2ukherfabr Fraustadi 10 151,00b2B 90 0 du Tor Leopoldsgr Edderitz 7 105 80bx6
dlagdeburger St Ani i 100,806 Mein I 191 Arf nie Tieſban ken 9do do neue 4 i68 Deutsohe Risenb Prior Oblig e 1905 u äuz in u em Berrer S 86 90br
M e knr Linlibo Dortm Gronau 392 40 unkdb bis 1907 z 97,79626 Marienhitis Kolrenan 0 76,60i6
Bug L o Am zu o 406 Ha le Hettstedt 31/2 95 253 do Em VI 101 40b26 Mend Schwert St Pr O 87,b0 be
Bavrise ne 35 neue s 101 Oatpreuss Südbahn 4 m v n r Niederl Kohlen 8 1118 75640

0 räm r 606 Rhein Stahlw Lit C 5 172 50z0Braungehw 20 Tnlriluſz 149023 Deutsohe Bisenb St Prior Nordd Gr Kred Ptab 100 2060 Sehlesisoh Zinkhütten 17
n rn r hreasſau Warschaun do IV V ukb b 1903 at/2 100 30020 Stadtberger Hütte 12 150,000

Meininger n e Dorimund Gronan e 8172 202 40610 Ostpreussische d tr Z 99 7b20 Wurm Revier 68681 2 138,90b
Oldenb 40 Thlr Ioosel 3 181 10b n 45 las oo0 h g äi tr 2 92 90 00 e v Inaustr a Berg w es

7F än 32 90,9060 AUg Elektr Gesellsch 101 755Auselaändische Fonds Bisonb Prior Obligationen F C Pfd LII rz 110 9 114 o0e Abohaſfenb Papiert r 303,606
Argent Gold Anl äo III V u VI r2 1001 108,006 Aschersleb Kaliwerke àinnere 40 43/4975 41/2 84 50bu Bl ial Pia Ob St ger 2 92 a III r 100 101 10620 Bochumer Guesstanl
Barletta 700 iro 1,002 21,2500 do MMittelmeerb ettr 4 102 50b26 o XIV ukb 19051 101 6020 Dessauer Gas 42 107 40b
Bakar Stadt An 1684 4/2 95,008 l emberg Czernowite 4 T o XV ukb 1904 96 90020 Dortmunder Onion III 806
do Go i18688 2 94,70020Oest Fra Staatsb gar 3 98 do XVIII ukb 1910 102 306 Elektr Lioht u Kraft a 102 9000

Chilen Gold Anl 1889 do Ergänzungsn 3 91,900 do XIX ukb 1911 1103 60b20 Gr Berl Pferdeb I u I 99 90b
do r 1895 8 l05 100 Oesterr Lokalbahn 4 102 so do do v I894 312 97 70be0 Helios Elektr Ges Ala 83 00bdo do Kleine 9 1I05,50b2 do Nordweetbahn 5 I1 so do ukb 19061 97,90020 do do 5 89 80b0
do 1896 5 101 40b2BSüdöster Bahn Iomb 8 67,2063 P A B abg 609r2126 /2120,000 Fr Krupp Obl 4 1108 20b20
do v 18089 98 100 do Obligationen 5 107,506 do do 100,50b20 Laurabütte 51/2 96,40 inEgyptisohe priv An Was Nordostb Gold 0 e r do do 31/2 95,10020 Naphta Obligationen 100,768
do do do 8 do Eisenb Silb A do Resteertifikate fre 17,30626 Norddeutsoher Lloyd 4 101,306Freiburg 15 Fr Looseſ 36,756 lwangorod Dombr gar 198 2562 Pr Pfdbr Bk uk 1905 32 96 80626 Obersehl Eisen Ind 498,v0r

Grieoh Anl i881 84 41,766 Koel Woroneseh Obi 4 101 106 o XVIII ukädb 1908 39/2 97 00626 v Tiele Winkler 4 105 256
do kons Goldrente 32,704 K Chark As Obl 89 100 80b2 o I ukdb 1909 4 102,265b20 Zeitzer Eisengiesserei

kür epekalation und Export 00 B Tendeuz Rubig

101,10 TucXX u43 10 ſeeee wer 4 100790 T roh tet I e BBanx Arteiseabon Stadtani 18986 4 861 20 M Kursk 4 üo0 XXIII ukdb b 1912 190,756 Bank d Berl Kassenv Alſo 138 006
do do 82 256 M osco Rjäsan 100 o0b p do XXIV ukdb b 1912 97,760 Berg Märk B i Eſbt 8 155 90b6

h 15 u d 3 2 Kleinb on c z 198 r r n l FergWe à 20 5 102,50ber Bjüsan Koslow 4 1101 256 do Comm Obl b 1907 3/2 100,756 Borsen Eandots verein 4u/2 100 106

8 t 88 Kfäan Uralak 55 ukd 33 r n z 28 W Krogit Ges 1esterr 1860er Looso 7 h 0 öln W u Komm 100,7Rumän Anleihe 1891 4 86,006 Kjasohk Morozanek e e 5 183 Rhein W I III V b b 101 00 b Danziger Privatbank 5 112,00baB
do do mittiere 4 686,100 Bybinak Bologoys 0060 26 II u IV b 1904 96,606 Diseh Fffek B Hahn 106 90b26do io kieine 986,100 Buee Südwesthaha 4 1100 50b ukäb 1908 592 97 906 do tiypoth B Berl 612 120 28620

Russ Gold R 1883 87 5 Cranskaukasisohe 3 VII unkdb 1908 4 102,00026 Dresdener Bankverein Sia 102 800
do Orient Anl II 4 Warsohau Wiener 10sr 4 5 VIII ukdb 1910 4 102,700 Essener Kredit 3 156 90 h
4 m WTonn III wi eng S 8or z 100,7503 n ukdb 1912 103 106 Gothaer rn 2 t e
48 Boden reif 5 177 So o unkat M 4 160 70hn ehe 16 272 e y b e
do 39 do gar 9,0 97 406 Manitoba r 1933 u do 3 565,50b2 Königsberg Vereinsb I12 90 bRuss Präm Anl 1864 5 Northeorn Pao L 1921 4 Westd B C Pf Iuk 04 4 11012060 Leipziger Beant tr Z 0 7500
do do 1866 5 337 50b20 do Pret 4 h do do VI 10 4 102 906 Läbecker Kommerzb 623 130,406

Sohwed St anl 1806 212190100 n 3 7155088 I Wetpr ritt I I B 00,8500 Magdeburger Privatb 8i/2 94 006Hyp Fravr e r 86 75620 e I hae r Wer v geego 5 5
F a 2 r Po r B ubg u neue 114,70 bt t 222727 z Dentral Paoifio x 99,506 e 23y m Ob I 50 b J Snscne Rheinisohe Bank 30 90d2 1131,75b2 i Reg auio M o o Soblesische 4 103,908 Wilheima Mgd Allg U 172/3 1390b25

u e A n r n 351666 3 r S hats R 97 e ertug Eisenb O 1886 3 74 206 el pziger Börsase 17 Aprildo Staats R 97 zu 92 90b2 4o so Ah 97 00 x n p x
e elV I 3Aaniraiggarten Bed 5 99250 Aachen Masirioht 6774 134,750 8 do 500 90 908 4 do Em 1875 101 756
Annaburger Steingut 9 102 25 Buschtiehrader B 118/8 Thlr 1/a28tadtobl 1884kon v 101,250Archimedes 4 15s5,600 Halberst Blankenb 4 118,75b Be Staateanl 1865 100 95 400 33/2 do 1876konv 101 2650Braunschweiger Jute 12 186,506 Jura Simpl kv Woesthb 4 101,50620 J a 7 J 40/0 58 10 Zu an r 7 ter

hi 19 189 106b2 i entenhbr 100,5 31/2 do 0 tal m T 780 90626 Ausländ Risenb Stamm u h T Dr vBerliner Bockbrauerei 9 159,50 Stamm Prior Aktien v Kisenb Stamm Akt 6 114 h o0 bdo B i Königet 5 116,00b20 n 13,4 Aussig Tepl 500 257 ooo 3 Peipz Eleſtr Werke4 Vhion G rei 5 111 600 Aussig Teplitz 13,4 52 Böhm Norä van 130 000 2 do elektr Strassb uBe idee ine u 175 ooc 8ohmieehe Nordvahn 523 Bueohtiehred Lt A 237 o do Gr elektr StrassbBreiauer Oelwörke i é6,500 Saliz Karl Ludw o e B 200000 Sierbr Riepeok 202o Wirasgenbahn of 162,700 raz Köäaeh a o h ga ua m 7h ßer lt 521 ch Kasohau Oderberg Graz Kollgon l110 006 o Malzt Schkeud 160 006h e n 317 266 Kronpr Rud St So Mfarlenvurg Sarg 78,000 ein mmerei

e 10 218 250 r v e n 790,006esterr Nordweetb iv aumburger BraunkChemn Mſasch Zimm 4 e B Fipethaib 59 Bonte a Frodit A2t Fort Cement Halle 23 002
Dessauer Gas i 187 00 S döterreich Lomb O 13 90b du r e pe 174,75226 31/2 Suchs e 30,250Dtsch Gasglühl Ges J 14560 Wngar Galiz gar d z 176 So z Sächs M F Hartm, 133 256
alen z i 127 00 I Fagär Dombrovo Zu o Bank verein 192 750 Sag v Genhng 206 506Elvert d u p in 20 373 00 Kursk Kiew 11 R P s Goihaer Priyath 124 do 6 xnür v en Dur 266 900Samannagort Sinn e arzehen See Kob Goih Kred Ge i9 ar G rrr 13 301,00 Warsohau Wien 6,85 tro Z ipeiger Bank 0,806 s S r nür Br e 120 000
Görlitzer Eisenbbed 12 2209 2562 fotthardhehn 6,8 6 do Hypoth B 138,006 5 do St Prior 131,006Hagener Gussstahl fre 41,700 al Meridionaux 6 do Kred u Sparb 87,900 9 Zeitzer Par u A 131,500Hansa Dempkschitf 8 123 75 h l,ntich limburg O 5 Säche Bank 130,90B do do Oblig 101 006Harburg Wien Gummi 209 364 701 Sehweia Centralbahn 6 L wiekauer e 21 Zuokerfabr Glauzig 116 766

e b J r Westsieilianische Anl /5 41,50b Dir an Frie 30 Zuckoerratf Halle 1765,00buB
do Brückenb Konv 2 112 ledo de St Pr u 25 HPeth Ffand n Rentenbrief o Chewn Werksz um jſu1s oos Aus1l Risenb Pr Ovl

Fp Ag i n s 7 e u r i 7 3/2 Aussig Teplitzer 96 40626c erl B 800 0 vschr 100 4Kurfürstend Ges i Liq r Z340,000 àe p n 312 94900260 212 h 53,505 u 4 102 o
Ia Veloce Ital D 1 255 104 Hun Hyp I X XI 32 do do A 98 503 4 Zuecohtiehr I886 sttr 101 4090
Ludw ILhwe Co 4 5 1 II XIlI XV 31/2 8,70640 D W M Son erm 4 do o 101 400e war 3 CVI a XVII e 0 Stier Vorz A 67,006 6 do Ew 1868/71,72 103 250agdeburger Bauban b XVIII unk 95 3 50 b Geraer Jutesp u W 250,000 3 Daox Bodenbaeh 84 209Magdeb Strassenbahn 128 76 b XIX 32 96,75b20 5 Germania Schwalbe 117,906 1 d Em 1871110 760
gen r 178 X unk 10 3 97,906 53 Gersd Stkb V St A 468 000 do i874112 50Aereg Z t nan 7 e O G K B IV rr 110 I 101,80b20 e do do Pr A I s60 00 a /2 Graz Kötlacher 72 250i er Kunstansta 6 do do V rx 105 7 7 8 do do do II 789 000 b do Em V 1871 u 72101,106fienburg E V A abg 0 659,4084 do VI unkb 19001 101 200 0 IEallesehe Str B 70 o Kacebau Oderberg 100,606

Jordd Rewerke 668500 do VII unkb b 1008 4 192 750 41 Kette Elbsch G Akt 74,000 4 Prag Dux Goldorad Wollkawmerei 19 1591009 do VIII S b 100606 108 oo0 Koörbied Zuokertb lis so i G
Owmnuſbus Gesellschaft 10 Ie6 750 do IX u Ia bie ar 408,000 5 Leipz Baubank 105,000 l 5 r

Mit Unterhaltungs blatt und Blätter fürs Hyus
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